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Engliſche Ddiviſionen an der Gcarpe zurückgeworfen
Blutigſte Verluſte des Feindes Fortgang der Artillerieſchlacht in der Champagne

Frhr v Richthofen ſchoß ſeinen 44 Gegner ab Luftangriff auf Freiburg
der Bericht der Hperſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 5 April
Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Bei Dixmniden und ſüdlich Ypern zeitweilig rege
Feuertätigkeit

Auf dem Schlachtfelde von Arras kam es infolge Ver
ſchiebung unſerer Kampflinie nördlich der Scarpe nur zu
kleinen für den Feind verluſtreichen Gefechten

Von der Scarpe Niederung bis zur Bahn Arras

Petersburg 14 e Petersburger Tele
graphenAgentur Jm Laufe der Sitzung des Arbeiter und Soldat enrsſes ſchlug der Ab
geordnete der zweiten Duma Tzerſtellig eine Ent
ſchließung vor die ſagt Das revolutionäre ruſſiſche Volk
wird ſeine Bemühungen für den Frieden auf der
Grundlage der Brüderlichkeit und Gleichheit der Völker
fortſetzen Ein amtlicher Verzicht aller Regierungen
auf ein annexioniſtiſches Programm würde
ein mächtiges Mittel zur Beendigung des Krieges unter
ähnlichen Bedingungen darſtellen Solange dieſe Be
dingungen nicht verwirklicht ſind und ſolange der Krieg

Die Kriegsanleihe

W T Berlin 14 April Die Zeichnungen
auf die Kriegsanleihe werden Montag mittag l Uhr ge
ſchloſſen Die Meldungen der Vernmittlungsſtellen
laufen aber bei der Reichsbank in Berlin erſt während
des Dienstags ein und werden daſelbſt in der Nacht auf
Mittwoch zuſammengeſtellt Früheſtens im Laufe
des Mittwochs kann folglich ein vorläufiges
Ergebnis bekannt gemacht werden Sollten vorher
Zahlen genannt werden ſo bernhen ſie auf Schätzungen
und Vermutungen ohne ſichere Grundlage

Die Getreidebeſtunds Aufnahme

W T Berlin 15 April Ein Berliner Blatt
igt in ſeiner Abendausgabe vom 14 April die Nach

nach Mitteilung des Kriegsernährungsamte
auf dem Lande bedeutende Ueber
Beſtandsangaben zutage ge

Nachricht iſt in dieſer Form un
Htig Dem Vertreter des Blattes iſt auf ſeine An

vom Kriegsernährungsamt mitgeteilt worden daß
in einzelnen Bezirken nach weiter fort

hrittenem Ausdruſch Reviſoren ein Mehr
ig an Getreide gegenüber der Beſtands aufnahme
15 Februar d J feſtgeſtellt ſei daß ſich das Er

der Nachprüfungen aber noch nicht im ent

rnteſten laſſe Mit einem Mehr
trag iſt von vornherein gerechnet worden

die Sommerzelt

Berlin April Amtlich Es ſei noch einmal
darauf hingewieſen daß am 16 April vormittags 2 Uhr
alſo in der Nacht vom Sonntag auf Montag die deutſche
Zommerzeit beginnt Zur angegebenen Stunde ſind alle
öffentlichen Uhren auf 3 Uhr vor zuſtellen

Auch Hamburg ändert ſein Vahblgeſet

W T Hamburg 15 April Der Senat untbreitete der Bürgerſchaft einen Antrag wonach in Rück

icht auf die Erfahrungen der Kriegszeit der der
inung iſt daß die unter anderen Verhältniſſen ein
ihrte Verteilung der wahlberechtigten Bürger auf

nach dem Einkommen getrennten Wähler
ruppen angeſichts der heute veränderten Sachlage nicht

daß
Beſchlagnahme

hüſſe über die
fördert hätten Die

bon den

überſehen

Senat

für die ihm

Cambrai wurde geſtern vormittag heftig gekämpft
dicken Maſſen griffen engliſche Diviſionen mehrmals an
ſtets wurden ſie unter blutigſten Verluſten zurück
geworfen Außer ſeinen großen Opfern büßte der Eng
länder durch Nachſtoß unſerer Truppen noch 300 Ge
fangene und 20 Maſchinengewehre ein

Heeresgruppe deutſcher Kronprinz
Von Soiſſons bis Reims und in der weſtlichen Cham

pagne tobt die Artillerieſchlacht weiter
Franzöſiſches ſchweres Flachfeuer

mehrere Gebände
zerſtörte in Laon

Jn Heeresgruppe Herzog Albrecht
Jn wenigen Abſchnitten lebhaftes Geſchützfener

Eigene Unternehmen an der Nordoſtfront von Verdun
und bei Ban de Sapt in den Vogeſen brachten Gefangene
und Beute

Jm Artois an der Aisne in der Champagne und
ſüdlich der Vogeſen ſehr rege Fliegertätigkeit

Engländer Franzoſen und Amerikaner verloren in
Luftkämpfen 17 durch Abſchuß von der Erde vier Flug
zeuge außerdem zwei Feſſelballons

weitergeht ſieht die ruſſiſche Demokrane ein daß ein für die Armee und das Hinterland ſchaffenden Unter
Bruch der Front und ein Erlahmen ihrer Widerſtands nehmungen auf in der Arbeit größte Aufmerkſamkeit
kraft ein verhängnisvoller Schlag für die Sache der
Freiheit ſein würde Jnfolgedeſſen richte der Kongreß
des Arbeiter und Soldatenrates einen Aufruf an die
ruſſiſche Demokratie zur Mobilmachung aller lebenden
Kräfte der Nation auf allen Gebieten des Volkslebens
um die Front und das Hinterland zu ſtärken Das er
fordert der gegenwärtige Augenblick gebieteriſch für den
Erfolg der großen Revolution Der Kongreß fordert alle
Arbeiter in den großen Fabriken in den Anlagen der Augenblicke in denen es

und Betriebſamkeit zu entwickeln
Juſtizminiſter Kerenski ergriff ſodann das Wort

und ſagte Die Größe der ausgeführten Revolution be
ſteht darin daß mit ihr die ruſſiſche Demokratie in die
Areng trat und daß ihre Anweſenheit das Ziel des
Krieges ändert Die Demokratie bedeutet eine freie
freundſchaftliche Gemeinſchaft der Völker im Namen der
Brüderlichkeit und der Freiheit Jmmerhin gibt es

gilt die eigenen Jnter
Eiſenbahn im Poſt und Telegraphenweſen und anderen eſſen zu ſchützen und dieſer Augenblick iſt gegenwärtig
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Graf Czernin über den baldigen Frieden
W T Wien 14 April Miniſter des Aeußern

Graf Czernin richtete an den Bürgermeiſter von
Wien ein Schreiben worin er zunächſt herzlichen Dank

e Adreſſe der Wiener Bevölkerung
rusſpricht und dann fortfährt

Das Bewußtſein daß die Bevölkernng Wiens und
wie ich glaube die der ganzen Monarchie meine Politik
billigt gibt mir die Sicherheit anf dem eingeſchlagenen
Wege fortzuſchreiten Das furcht bare Drama
des Weltkrieges nähert ſich ſeinem Ende
und dieſes Ende wird ein für die Monarchie ehren
voller Frieden ſein weil die Völker Oeſterreich
Ungarns in faſt dreijährigem Ringen bewieſen haben
daß ſie niemals zu beſiegen oder zu vernichten ſind Vor

ihrer Kraft und Größe verblaßt der Heroismus der

905 Volniſche Hüllslorps

W T Warſchau 14 April
leitartikelt über die Bedeutung der

gewidmet

Goniec Wieczorny
digung Oeſter

polniſche

zerſtän

reich Ungarns und Deutſchlands über das
Hilfskorps Blatt weiſt beſonders darauf hin daß
die Stellung des Hilfskorps unter dem Befehl des
Generals Beſeler über die rechtliche Stellung des
polniſchen Hilfskorps welches bisher zwiſchen Himmel
und Erde hing entſcheidet Jetzt hänge es nicht von
dieſer oder jener Macht ab es ſei nicht mehr öſter
reichiſcher Landſturm ſondern eine beſondere ſelbſtändige
Einheit für ſich

Da es keine polniſchen Heerführer in großem Maß
ſtabe gäbe müßte ſo ſagte das Blatt weiter das volniſche
Korps um möglichſt raſch in eine polniſche Armee um

ernenpolniſch e
geſtaltet werden zu können aus fremder Hand

Führer bekommen zumal die
Armee ſchon nach einigen Monaten der
Ehre teilhaftig werden könne die Oſt
grenze Polens zu verteidigen O rganiſa
toren einer numeriſch bedeutenden Armee haben wir
nicht ſagt Goniec und es unterliegt nicht dem ge
ringſten Zweifel daß die beſten Organiſatoren
und Jnſtruktoren von Armeen zurzeit die
Deutſchen ſind Es iſt gut daß die Wahl der beiden
Monarchen auf Beſeler fiel Er war einer derjenigen
der die polniſchen Gebiete vom ruſſiſchen Joch befreite
Er gehört zu denjenigen welche ſich für die Sache der
Wiederherſtellung des polniſchen Staates intereſſierten
und ihm aufrichtig hingegeben ſind An die Anufrichtig
keit und die freundlichen Gefühle Beſelers glauben alle
aktiviſtiſchen Elemente Polens Er wird auch die Unter
ſtützung dieſer Elemente bei der Bildung der polniſchen
Armee finden

Jetzt könne man an di Bil dun ein großen tat
kräftigen Heeres herantreten Die Geſellſchaft hoffe
daß der Staatsrat im Wege der Zwangsrekrutierung die
Nation zu den Waffen rufen werde

Englands Mannſchaftsmangel

W T London 14 April Reuter Amtlich
wird bekanntgegeben Um den dringenden Bedarf
des Heeres für 500 000 Mann bis zum Juli wovon
der Generalſtabschef Robertſon kürzlich Mitteilung
machte voll zu befriedigen wird eine große Zahl von
Munitionsarbeitern für n Heeresdienſt frei
re macht werden Es wird damit am 1 Mai begonnen
werden und n beabſichtigt die freigemachten Leute
möglichſt nach Alt laſſen einzuberufen wobei mit den
jüngeren der Anſe ang gemacht wird

nein auf Perſonendampfern
engliſcher itungen

iſche Paſſagier
Unterſtützung amerika

konn auf Grund
werden daß

Baltic mit der

Vor kurzem
berichtet

ampfer
Den

niſcher Behörden als Munitions Transport
ſchiff verwendet worden iſt und gleichzeitig mit
14 Paſſagieren eine volle Ladung Munition von

Vereinigten Staaten
mißbräuchlich

en

Meſſe

nach Liverpool gebracht hat
Verwendung von Perſonen

X ruſſſhe Arteiter und 6odatenrat her Kürg eder Frieden

Rittmeiſter Freiherr v Richthofen ſchoß ſeinen
Leutnant Schäfer ſeinen 18 und 19 Gegner ab

Aus drei Fluggeſchwadern die geſtern Freiburg
angriffen wurden drei engliſche Flieger zum Abſturz
gebracht

Oeſtlicher Kriegsſchanuplatz
Die Lage iſt unverändert

Mazedoniſche Front
Außer Störungsfeuer im Cerna Bogen keine weſent

lichen Ereigniſſe

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

da Die ruſſiſche Demskratie verwarf alle Stichworte
der Annexioniſten Solange aber an unſerer
Grenze nicht der Verzicht auf Eroberungen gehört
wird müſſen wir auf unſerem Poſten bleiben und die
Freiheit des Vaterlandes verteidigen Um des im Laufe
des gegenwärtigen Krieges an unſerer Front vergoſſenen
Blutes der Helden willen müſſen wir ihnen auf den von
ihnen vorgezeichneten Wegen folgen und uns bemühen
eine freie unabhängige europäiſche mächtige Demokratie
zu bleiben

Die Debatten über die Entſchließung Tzerſtellig
wurden vertagt

ampfern die bisher von engliſcher Seite immer wieder
rbgeſtritten worden iſt ſtellt nun keinen vereinzelten
Fall dar ſondern nach weiteren engliſchen Zeitungs
meldungen aus Kanada kann der Beweis als geführt
ingeſehen werden daß dieſe Gefährdung der Paſſagiere
und die völkerrechtswidrige Benutzung von Perſonen

ampfern zum Zwecke von Munitionstransporten von
engliſchen Schiffahrtslinien geradezu zu einem Syſtem
rusgebildet worden iſt

T Zeitung Mail K Empire Toronto vom
15 Februar 1917 enthält außerordentlich intereſſante
Angaben über mehrere derartige Transporte Hiernach
hat der Paſſagierdampfer der White Star Linie

Adriatic auf ſ r Reiſe von Newyork nach Liver
pool zugleich mit Paſſagieren folgende Muni

nsladung nach England gebracht 1943 Kiſten mit
Granathülſen 176 Kiſten mit Patronenhülſen 1768
Kiſten mit Gewehren 500 Kiſten Bajonette 16 Kiſten
nit Geſchütz Lafetten und Geſchützteilen 1800 Kiſten
Patron 158 Kiſten mit Zündern 8 Kiſten Revolver
100 Kiſten Säbelſcheiden 4 Kiſten mit Geſchützteilen
und weiter Kriegsmaterial wie Automobile Alumi
nium Kupfer uſw Ein weiterer Dampfer der Cunard
Linie Carmani brachte auf ſeiner Reiſe Anfang
Februar d J ebenfalls Paſſagiere und Kriegsmaterial
ſo 4109 Kiſten Granathülſen und 800 Kiſten Patron
nach Liverpool Auch über die Ladung der Baltic
enthält Zeitung intereſſante Einzelheiten Hiernach
hatte die Baltic neben ihren 44 Paſſagieren folgende
Ladung an Bord 1252 Kiſten Grangathülſen 1200 Kiſten
Patronen 780 Kiſten Gewehre 17 Kiſten Revolver
66 Kiſten mit Geſchützteilen ferner ebenfalls Automobile
Kupfer Aluminiun Baumwolle und anderes Krieg
materigl

Nach engliſch amerit ſchen Metho waren vohl
zwe ifello e 3ahler en chwiege n worden wenn die
Munitionsſchiffe bperſen worden wären und in dieſem
Fall würde nach bekannten Muſtern lediglich auf den
Untergang der an Bor befindlichen Paſſagiere der

gelegt worden ſein Das wohlausgeſonnen
nach den letzten Zeitungsmeldungen dahin

ausgelegt werden daß je nach Bedarf der Charakter
dieſer Schiffe als Perſonendampfer oder als Muni
tionsſchiffe von der engliſch amerikaniſchen Preſſe aus

Nachdruck
Syſtem kann
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Für unſere Schulrekruten
So iſt das Leben
Die einen gehen die anderen kommen

uſende erwartungsfroher Kinderherzen ſagen zur
Oſterzeit der Schule und damit der hege Zeit ihres
Lebens Ade und Taufende munterer Plappermäulchen
betreten gef c von liebender Mutterhand zum erſten
e ale das Schulhaus mit dem ſie eine jahrelange treue
g ft ſchließen ſollen

deutſcher Vater wird in dieſen Tagen ſeinBlice don Febuvengrabes nach der Heimat

and im Geiſte feinen Liebling auf dem erſten Gang
ur Schule begleiten Die gute Mutter hat daheim den
leinen ja treulich behütet

Wie mannigfaltig ſind doch die Gefühle und Ge
danken die gerad Zur Oſterzeit die Herzen ſo vieler
El tern bewegen n der einen Jamili e rüſtet man ſich
zur Konfirmation des Aelteſten und in der anderen
freut man ſich auf den erſten Schulgang des Jüngſten

Wenn Palmarum vorbei war da traten zu Frie
denszeiten die Zuckertüten in den Vordergrund vieler
Schaufenſter Heuer wird s knapp werden mit der
Füllun für die Tüten die übrigens gar nicht ſo große

F n a i ijedenszeitennen anzunehmen brg
CWo heute erſ e Eltern und Verwandte ſich über

den erſten Schulgang eines Kindes freuen da wiſſen ſie
auch wie ſie ihrem Liebling neben einer kleinen ſüßen
Freude einen viel größeren Dienſt erweiſen können
den der Kleine heute freilich noch nicht oerſtehen kann
Aber in ſpäteren Jahren wird es die deutſche Juge
ſicherlich einmal ihren Eltern danken daß dieſe im
dritten Kr ſtern 1917 die Zeit zu nützen verſtanden
haben Wo es ſich ermöglichen läßt ſollten ElternPaten und Verwandte unſeren Sck kruten heu er eins

zanleihe kaufen Das iſt die b ſte Verſicherung
f unſere Jugend Und wie ſchnell ſind bei den be
quemen Zahlungsbedingungen im Verwandtenkreiſ
100 Mark aufgebracht Wo ein Wille iſt auch ein

Großfürſt Nikolai Michailowitſch
über den Zaren

Rußkij Jnvalid vom z 9 rz berichtetAm 14 März kehrte der vom Zaren verbannt ge
weſene Großfür ſt Nikolai Micha ail o witſch nach
Petersburg zurück Dieſer Verfaſſer be fannter Schriften

Ungnade gefallenüber die Epoche Alexanders I war in

ſei ne f P gewegen ſeines enen 1 teſtes gegen den ve rderbli chen
Einfluß Rasputins und der Hunklen Mächte auf
die Verwaltung des L 3

Die erſte Nachricht r die Ereigniſſe in Peters
bur g erhielt der Großfürſt i harkow Er ſtelltr

wi nderbare RNuh e feſ t well ru17 nber vachten konnte Wäre nicht Protopopow
MrtPoliziſten geweſen bemerkte Nikolai Machailowitſch

ſo wäre es auch in Petersburg nicht zum Blutver

gießen gekommen
Schon dre vor Beginn der Revolution

liefen Gerüchte um über eine Konferenz der
Großfürſten Jetzt wo keine an ergn mehr
v

9 9 nate

orliegt über die Ereigniſſe zu ſchwei gen wird es nicht
unintereſſant ſein einige Einzelheiten über die letztenerſuche zu erfahren die von Minliedern des Herr d
ſcherhauſes gemacht vurden um auf das Haupt der
Dynaſtie einen Einfluß auszuübenSei es aus der rtennin z der drohenden Gefahr

r o 1 12el es am em Gefühl der W utter hebe jedenfalls
r die rſte Perſon die im Laufe des verfloſſenenHalbjahres die Aufmerkſamkeit elis lang II auf die

wachſende nzuf tſedenßſe it mit der Rolle Rasputins

lenkte die JZarenwitwe Marig Fedorowna
Am 14 November hatte der Großfürſt Nikolai

Michailowitſch eine längere Unterredung mit
Nikolaus II Er erſchien im Palais mit einem von
ihm ſchon vorbereiteten Brief welchen er dem Zaren
laut vorlas Sein Jnhalt bezog ſich nicht nur auf
Rasputin ſondern umfaßte alle Fragen die ſich auf die
Verwaltung des Reiches beziehen und wies auf den
Weg n den der Zar zu gehen hätt Scharf und von
unbarmherziger Offenheit war der Brief nach deneigen we Worten des an den Zaren

Zar entgegnete aber
las ihn ſpäter der Zarin

Verfaſſers dazu anget
als Gatten ſchwer zu treffen Der
nichts nahm den Brief und
Alexandra Feo rowna vor Als er an die
die Zarin betreffende Stelle gelangte riß ſie ihm zornig
den Brief aus der Hand und erriß ihn in kleine Fetzen

Alz das Geſpräch auf Protopopow kam bemerkte
Nikolai Michailowitſch zum Zaren Weißt Du daß
man Dir Protopopow untergeſchoben hat Bei Badmajew wurde er mit R asputin bekannt gemacht
Jch weiß das, antn ortete der Zar Und Du findeſt

das norma 12 rief Nikolai Michailowitſch erſtaunt aus
Der Zar ſchw Trotz der ſcharfen Anklagen dieder Gro iſütſt ert war der Zar mit ihm liebens

würdig aber wach ſeiner Gewohnheit ſehr ſchweigſam

Dieſe Gewo 35 eit ſich in Schweigen zu hüllen,
bemerkt der Großfürſt nahm jedesmal alle Luſt mit
ihm über irgend etwas zu ſprechen W noch dieſe
Liebenswürdigkeit die ihn keine Minut Stich ließEr war tatſächlich ein charmeur Jch ſagte ihr n ſogar

einmal daß er mich in dieſer Hinſicht an Alexander I
erinnere Während des Geſprächs mit ihm in deſſen
Berlauf ich eine ſchroffe Bemerkung nach der anderen
machte erloſch einige Male meine Zigarette Der Zar
reichte mir jedesmal in liebenswürdiger Weiſe Feuer
und in meiner Erregung überſah ich es ſogar ihm da
für zu dank Später ſagte n Du haſt hierKongken und iel Platz im Park Du kannſt befehlen

hrem Meta ll wurden nach der Niederlegung der letzten ſt
Die mobiliſierten Mirchengloden aufſtänt diſchen fei ndlichen Ri r a wieder Glocken ge

en Ofentüren und ar n Gegenſtänt joſſen Das faul in der Bez ichnung faule GreteMe ſing Bronze uſn bereits längerer Zeit zu e2eutet übrigens in der Sprache der Büchſen neiſtZwecken de eeresverwaltung d Be ſchlag m her des 15 Jahrhunderts ſowiel wie ſchwer Manche
fallen ſind ſollen be gerer Dauer des Krieges Berli ner glauben noch heute ſteif und feſt daran daß das
auch alle größeren Glocken aus Bronzemetall folgen a Geſchütz das vor dem Berliner Zeughaus im
Vorderhan ſt verfügt worden daß ſämtliche aus Kaſtanienn ildchen ſteht jene faule Gr te ſei Es
Bronze gegoſſenen Glocken die ein höheres Gewicht als handelt ſich aber bier um ein franzöſiſches ſchüt da
20 kilogr t hal an den zuſt Stellen anz im Kriege 1870/71 a f dem Pariſer F 71 Mon Valérienm en ſin Nicht zu melden ſind G fen n m an ſchl r un urck ſein dlm pfes Kn rall en be der Be
betriebenen Glocker pielen Glocken für Sian lzwe ke bei 2 age rung von gri 9 a beige ragen ha tte daß unſer e
Eiſenbahnen Schiffen Straßenbahnen und Feuerwehr So daten dem W r Lale érien den Namen u en ahn
fahrzeugen Die üsnahm timmungen dürften Fegeben h tten i ris und auc ch der Mont Valéri en
wenig pr f he Bedeutun haben da von den hier in in unſeren Be ſitz v 7 nmen war ge la igte jenes Geſ chü t
n ch enden Glocker hl nur nige d nach Berlin Nun iſt die eiſerne Zeit in der wirwicht von 20 Kilogramm erreick den weſent gegenwärtig leben auch an inſeren Fircheng locken nicht
i i im henglocken ſowe t pur o3 vorüb rgegangen Zum Erſatz für die zu h
die aus Bronzemetall beſtehen und nicht um die Guß Kriegs enſten eingezogenen Gloden deren Metall
ſtahlalocken je in neuerer Zeit immer mehr Ver Natürlich richt wie in früherer Zeit zum Gießen von

m t d r t Geſchützen in Verwendung kommt werden ſich diewendun t ha nd die ſich auch für ihre n werZwecke ſehr gut eignen Früher kam es oft vor daß die Kirchengemeinden Gußſtahlglocken anſchaffen die ſie
r s W aber auck gch dem K ne ſicherlich beibehalten dürftenFürſten 7 zeiten Geſchütze umgießen Wer ruch na dem re ſicherlich beibeha rig tenlief Noch B Krieges verwandelten ſich Dieſe Gußſtahlaglocken haben ſogar mancher ei V rzüge

ſolche Geſchütz h durch die Kunſt der Glocken ſie ſind viel endete und ſpringen nicht ſo leicht wie
gießer wieder in Glocken ie Bezeichnung Friedens Nie Bronzegl ocken
glocken hatte alſo dann noch eine beſondere BedeutungSo kommt es daß ſo manche Geſchütze die in einem Englands gekrönte Opfer
Kriege zu großer Berühmtheit gelangt ſind nach dem
Kriege wie ſpurlos von der Bildfläche ve r chwunden ſind Zepter und Kronen hat England von jeher nur als

e eherner Mund hatte eine andere Form angenom Mittel benutzt die eigenen Herrſchaftsbedürfniſſe zu bemen und er redete ſetzt von den Kirchtürmen herab eine friedigen Es hat Fürſten auf Fhrone geſept oder herab

andere Sprache Dasſelbe Schickſal ſoll der rühmten geſtürzt lediglich na dem Bei darf ſeiner jeweiligen
faul n Grete beſchieden geweſen ſein deren ſich der erſte l Macht und Eroberungsziele Der monarchiſche Gedanke
Hohenz lernku rfürſt in der Mark Friedrich J zur ſelber iſt England völlig aleichgültig Bald ſpielt es ſich
N zrkän pung des Adels bedient hat Sie war wie als berufenen Schützer des Fürſtentums auf bald als
b on Närnberger die teinſtige Buragraf

atte
von Nürnberg

aus Kirchenglocken gegoſſen worden und aus
vune der Mark gezogen
Geſchützaießern die der

e

u

a u
r

mich zu töten und zu verſcharren Niemand wird es er
fahren aber ich muß Dir alles ſagen Selbſt in dieſem
Augenblick ſchwieg er Und am 13 Januar um 12 Uhr
nachts ruſſiſcher Sy See erſchien bei mir ein Kurier
und überbrachte ein Schreiben des Zaren Jch befehle
Dir ür zwei Monate nach Gruſchewka Gut des Groß
fürſten im Cherſonſck hen Gouvernement zu reiſen,

ſchrieb der 34 ar und weiter ſtand Jch bitte Dich dies
auszuführen Jch r und ich bitte,
man da den Zaren verſtehenZwei Tage ſpäter pfing
abgeordneten W M Pſprach über Rasputi
kewitſch

wie kann

der Zar den Dumga
uriſchkewitſch Auch er

und Protopopow Nach Puriſch
hatte der Geiſtliche Schawelski mit dem

Zaren eine Unte erredung über dasſelbe Thema
u d mnſell ben Zeitpunkt gehört auch die Kon

ferenz der Großfürſten bei dem GroßfürſtenAnd re ij Wlat dimirowitſch Der Großfürſt Nikolai
Micha lowitſch der ſchon ſeine Meinung direkt geäußert
hatte nahm an der Konferenz nicht teil Dagegenwohnte ihr v Bruder Al exander Michailvm tſch bei
Später am Februar erſchien al er auch Alexandern Zaren d eröffnete ihm manche bittere Wahrheit
m alen neinen haben ſie alle ſcharf und beſtimmt und

wie es ſich dann auch erwies in weitblickender Weiſedie Fr age b Wer die Rettung der Dynaſtie geſtellt und

auf die Notwendigkeit hingewieſen den Zaren dem Ein
fluß ſeiner Gattin zu entziehen

Aus eigenem Antrieb fuhr nach Zarskoje Sſelo die
Großfü rſtin Viktoria Feodorowna ffrühbere
Großhe erzogin n po n Heſ ſſenGro jetzt Gattin des GroßfürſtenKyrill Wiadimirowitſch Afs ſie über die Unpopularitätder Jarin ſprach unterbrach ſie Nikolaus II mit den
Worten Was hat Alice mit der Politik zu tun Sie
iſt barmherzige Schweſter und weiter nichts Und
die Popularität betrifft ſo iſt das was Sie ſagen
falſch Dabei zeigte er einen Haufen von Dankhbviefen
o Sol daten Wer jedoch dieſe Sendungen aus dem

gzarett geleſen hat behauptet daß ſie alle nach der
ſelben Schablone fabriziert worden ſind Jn ihnen iſt
n hts davo r hlten was ſo charakteriſtiſch für den
ruſſiſchen Soldaten iſt, bemerkte der Großfürſt NikolaiMichailow n

Auch der frühere Kultusminiſter Graf J gnatiew
verſuchte vor ſeiner Entlaſſung in vorſichtigen Aus
drücken den Zaren davon zu überzeugen daß im Volke
große Unzufriedenheit herrſche Ebenſo hat der Groß

beliebten Mittel Nichts zu antworten
klärungen ſogar in die kategoriſche
und die Audienz mit einer
würdigkeit zu Ende zu füh ren

Kriegsallerlei
Engliſche Liebenwürdigkeiten für den gefangenen

Zaren

wen in die Er
Form gekleidet wareentwaffnenden Lieben

Die engliſche Zeirſchrift Truth vom 21 März
ſchreibt Zar Nikolaus iſt ſoweit man dies vonhier aus beurteſlen kann ein vor zügliches Beiſpiel für

den Fall Ein ſchätze nswerter Mann am h
Platz Er war unantaſttbar im Privatleben und frei
von ſchlech Hten Ne J aber er war ein Jdealiſt
Sein Hauptf r beſtand darin daß er ſich wenigſtensin den lebten Tahren necht die richtigen Ratgeber ſuchte

Völlig unfähig der S e welche das Schickſal
für ihn v vorgeſehen hatte Herr zu rden war er mehrein Pop panz in der Hand beiwollen r Perſonen Die

unterwürfige Art wie er auf den Thron verzichtete
ſeinen Sohn mit n ſich nehmendlärung daß er offenherzige Erdilcien S chrit tt für di

ſo

e beſte Löſung der
ſchwierigen Lage Rußlands halte ſollte eſge ihm un
freundliche Kritik zum Schweigen bringen Man brauhht
kein Mitleid nit ihm zu
zum erſten Male in ſeinem Leben glückli icher Mann
werden Wir hoffen daß er noch lange leben möge umſich mit Tiſchrücken und Klopfgeiſtern zu vergnügen

Giftige Liebesbriefe engliſcher Soldaten
Findige engliſche Geſchäftsleute kamen auf den

nicht neuen Gedanken den jetzt durch die Entfernung
erheblich geſteigerten ſchriftli hen Verkehr der Li iebendendurch ein Abdruckverfahren nicht nur zu erle cher
ſondern auch zu verſchönern Sie brachten fein blan
S Briefbogen in den Handel die auf der letzten

haben im Gegenteil er dürfte

eite ein e dunklere Stelle aufweiſen Es iſt das Kuß
lätzchen Der Ort iſt ſo präpariert daß er beim AufDruet mit den Lippen deren genaue Form bis in die

llückende Bricf
ging maſſ ſenhaf t

en wied ergi bt Das b
ſich regſter Nachfrage und

feinſten Einzelheit
papier erfreut
an die engliſche Front Bald gaben gaber wie wir in
der Kriegszeitung der t W leſen eigenartigeernſte Erk rgr kungen Anl zu Nachforſchungen i
Soldaten die vielleicht er war zu weidlich das Kuß
plätzchen in Änſpruch genommen traten cholergähnliche
vom Magen und Darm ausgehende Erſch in ungen auf

fürſt Michael Alexandrowitſch bis zu den Es ergab ſich daß dieſe auf di Küſſe zurückzuführen
letzten Tagen wiederholt im ſolben Sinne mit Niko waren Das ſtark glänzende VBriefpapier enthielt in
laus II geſprochen Aber alles war umſonſt nach dem ſeiner oberſten Sch icht Arſenik das vereinzelt noch dem
Zeunnis aller dieſer Perſonen griff der Zar zu ſeinem Satinierleim zugeſeht wird Veim Berühren mit den

Der Wi 1IIe zum Siege äst in diesen Kriege für
das deutscohe Volk gleichbedeutend mit dem Willen zum
Leben

in Deutscohland leben
wä 11 muggs zoviel Krieg
nach 26inen Verb altnissen

Förderer der gegen den Beſtand von Monarchien ge
cht n u mſt r h v N e M ur do r m kom m es

ihm an ob der monarchiſche Wille ihm dient oder wider

rn à

Eine der Vorbedingungen des Sieges äst der
folg unserer Kriegsanleihen Wer also in Zukunft

arbeiten und glaucklich sein
s anleihe zeichnen wie er

irgend ver antworten Kann

a Lippen bſte ſich nun die feine obere Papferund P wurde das arſenikhaltige Material von
den Kipven aufgenommen ODertliche ſowie allgemeine

rkrankungen waren dann die Folgen der Benutzung

des giftigen Liebesbriefpapiers

Putumba

Folgende rer In ote über das ruſſiſche
Heer exzä rn wie der Vo a e i wirddie ruſſif eitungen vätt apan ichen guicges e Ziſiſhe fg en e Wetten

ſtech e vr keine oder falſ u
ne ufegend aufnehmen iere v

einigen Mann wurden au net um die
grarhiſch a eder Trupp hatte dasſelbe Er

iebnis Die Leute kommen in chineſiſches Dorf
der Dolmetſcher der womöglich noch weniger chineſiſch

man mü die
ehe undend topo

kann als die andern fragt einen Chineſen nach dem
Namen des Dorfes Äntwort Putumba Man
notiert alſo Das erſte Dorf an der Straße heißt
Putumba Beim nächſten Dorf dieſelbe Geſchichte

aber jetzt wird notiert Putumba II e in ierhat zum Schluß drei bis vier Putumbas und iſt Lo

zufrieden damit ohne zu wiſſen daß die andern auelauter Pulumbaß haben denn Putumba heißt
verſtehe nicht Jetzt kommt der Befehl zur hat
man ſoll bei Putumba II dann und dann eintreffen
Nachts kommen die Leute in ein Dorf fragen nach dem
Namen Antwort Putu mba nächſte Frage Welche
Nummer Das verſtehen die Chi neſen natürlich auch
ni icht und wi iederholen nur Putumba Die Ruſſen be
ruhigen ſich dabei und denken es wird ſchon richtig ſeinDa es aber ſo viele P utumba gibt findet ſich zum
Schluß jn jedem Putumba ein Häuflein Soldaten die
tatürlich von den Japanern mit Leichtigkeit erledigt

werden können

Die Menſchenfreſſer vor den Pariſer Geſchworenen
Einen charakteriſtiſchen Einblick in die Moral der

farbigen Kulturkämpfer die Frankreich aus rn
überſeeiſchen Kolonien nach Europa kommen lie
währt der jüngſte Senſationsprozeß vor den h
Geſchworenen Angeklagt war ein farbiger Kriegs
arbeiter Ali ben Said aus Conſtantine der mit einer
Anzahl ſeiner Landsleute in den Fabriken von Clichy
beſchäftigt war Eines Tages verlangte der farbige
Held der ſich ſchon in mehreren Prügeleien aus
gezeichnet hatte von einem ſeiner braunen Kollegen daß
er ihm ſeine Kohlenſchaufel überlaſſe und ſtach ihn über
den Haufen als er ſie nicht ſofort erhielt Der Anegriffene erlag faſt ſofort en tödlichen Mieſſerſtige 1
Das Bedauern Ali ben Said s ſo berichtet Oeuvreſeinen Landsmann er ter zu haben wo aber nie cht
ſender lich groß Jch bedaure nichts pfeife auf
Fure Gerichte erklärte er dem Gerichtst Jch hatte
die Abſicht ihm den Kopf abzuſchnei den und dieſen zukochen und ich hätt e mit Bern ügen ein Stück davon
gegeſſen zie Geſchworenen verurteilten den tempe

men allen Angella ten zu 5 Jahren Gefängnis
Die Pariſer Gerichte da n im Verlauf dieſes Krieges

2

b et its eine derartige Menge gleichwwertiger Ent
ſcheid nan abgegeben daß dieſes Urteil eigentlich kein
rſtar en erregen bann Es bildet nur ein weiteres

ben erlen zwertes Anzeichen für den Verfall der inner

rano ſiſchen 3 uſtände

Wie ein franzöſiſcher Bürgermeiſter die Jnnehaltung
der Höchſtpreiſe erzielt

Heure vom 28 März erzählt als S nswertes
Beiſpiel Der Bürgermeiſter von Rodez hat für die
Jnnehaltung der Höchſtpreiſe r Kartoffeln eine
glänzende Löſung gefunden Auf die Klagen über die
maßlosen Preiſe die die Bauern für die Kartof elna J die ſie zur Stadt brachten ſetzte er deren

Verka eis auf 14 Centimes für das Kilo ſeſt nachdem er für den Fal daß die Bauern dem Markt fern
bleiben ſollten einen beträchtlichen ſtädt ſchen Vorrgt an
gelegt hatte Der erwartete Fall trat ein am nächſtenMarkt tage erſchien ein Verkäufer Tor Bürgermeiſter

r wußte daß die Landleute anſcehnli che Vorräte
ſchätzbaren Kartoffeln be eſaßen ſetzte ſich mit den Milit
ba hörden ins Einvernehmen und ließ von dieſen ein g
Tonnen zum i reiſe von 13 Franken für 100 Kilogrammbeitreiben 2 Die Le bralblätter teilten dieſe Totſache mit

wobei ſie binzufügten daß die Militärbebörde mit der
Abſicht umgehe alle Vorräte über 1000 Lilogramm mit
Beſchlag zu Legen Amen ithine n M r ſtrömtenKartoffeln in S ille nud Fülle a

f den ManDas Ehrenſrad einer Arznlerſchwete

Auf dem ſtädtiſchen Ehrenfriedhof in Bernburg
vurde Fräulein Ma rgaxete von Böhn als erſte

Dame beerdigt der dieſ Ehrung zuteil wurde ieVerſtorbene war lange Jahre im Dienſte der Arm n
und Kranken mit ſelhſleſer Hi naabe tätig Seit Kriegs

beginn ſtand ſie als Krankenſchweſter im Di nſte der
Verwundeten und mitten aus ihrer reich geſegneten
Lazarettätigkeit hat die erſt 44 jährige der Tod ab
berufen

Ein einwandfreier Heuge der Kriegsgefangenen
behandlung

Ein kürzlich bei Croiſilles gefangengenommenerengliſch Offizier der übrigens verſicherte daß die
d utſchen Kriegsg fangenen in England gut behandelt
würden gab demgegenüber zu daß die Beh andlung der

itſchen Kricgsgefangenen von ſeiten der Frano n Grund zur Klage biete und ſieht ein daß die

utſchen Vergeltungsmaßnahmen gen die kriegs
gefangenen Frangoſen gerechtfertigt ſind

El

pricht n em Ia trägt es nicht das mindeſte Be nicht mit der Wimper zucken ihnen ſobald es ihnen ſoenke n die Mo mar hie der es bei ſich zu Hauſe ja de gut dünkt ein ähnliches Schickſal wie das des Zaren
Rolle eines ohnmächtigen ha ttendaſeins bela es hat zu bereiten
zu untergraben und die Völker gegen Ihre ange ſtammten

rrſcher aufzuwiegeln So trachtete es danach König
Konſtantin von Griechenland wegen ſeiner Ni 93 l

nah ne am Kriege durch ſein Volk entthronen zu laſſen
Das iſt ſeither nicht gelu m n Aber gelungen iſt die Ab
ſetzung des Zaren Nikolaus

d s der Zar noch im Vollglanze ſeiner Macht den auschlaggebenden Willen in Rußland b de utete ſtrei ten die

Engländ ihm Weihrauch überſchütteten ſie ihn mitAusdrüc fen innigſter Verehrung und aufri chit ſter

Freundſchaft Bei jeder Gelegenhei t feierten ſie ihn als
treuen Verbündeten als den weiſen Selbſtherrſcher aller

fen als einen der er uchtetſten Monarchen der
Welt Weiſe und erleuchtet weil er ſich von dem ver
t ngnisvollen Wahne ha tte n umſtricken laſſen an der Seite

Englands deſſen Vernichtungs willen gegen Deuſſchlan
vollſtrecken helfen zu müſſen Als aber während des
Krieges die Erwartungen die die Engländer auf des
Zaren Dampfwalze geſetzt hatten enttäuſcht wu den
ſchwand i hre erheuchel lte Be reiſterung für den moskowi
tiſchen Kaifer Als nunmehr untauglich h für die bri
tiſchen Kriegszwecke haben ſie ihn ohne Erbarmen fallen
laſſen

Das Bündnig mit England hat den 9
Krone gekoſtet Sein Schickſal iſt beſiegelt Jn der Ge
ſchichte bildet er a einen der Hauptzeugen für Eng
lands Danl neben den gekrönten Oberhäuptern der
kleineren Staaten die ſich England in dieſem Kriege
zu Schlachtopfern im Dienſte ſeit ger Machtgier und Er
Serungsſucht auserkoren hat Die Könige von Belgien
Serbien Montenegro und Numämien paben ſich von
England in den Krieg gegen Deutſchland treiben laſſen
dafür leben ſie jetzt als Herren ohne Land nur auf Eng
ſands Gnade angewieſen Ein Weilchen
Englands Machthaber die aus ihren St
nen verbündeten Könige noch dulden

a ten pertr

aren ſeine

verde n vi echt denn für Gründe an
Aber ſie den

J

Di e Weltgeſchichte war be reit vrreich an anſchaulichſten und b ehren ſten Belegen
h töde Gr en erre ende Art wi

entreue verp lichteten Freunde zur
t führt und mit grauſamem Undanke lohnt

itte eigen tlich nicht noch weiterer Zeugniſſe e
bedurft Gewarnt waren n von England verführund gegen Deutſchland aufgehetzten Herrſcher ſchon gen a

Aber ſie wollten ſich von dieSchauſpiel das die Ge g t

genannten Könige bieten wird
nicht mehr wiederholen wenn England in dieſem

lich ſeine gerechte Strafe empfangen und da
rehr fähig ſein wird mit Zeptern und

mit Waren zu handeln die man mögli
öglichſt hoch verkauft um ſo ſeine Ge

zu beſorgen

or dieſem Weltkriege
t

England ſeine
e

durch die Geſchicht Y
nicht belehren laſſen Das
es Zaren und der vier

onen wie
bill ig f

Kriegshumor
Auf der Bahn t t mir ein feldgrauer Sachſe gegen

über der in der Türkei gekän mpft hat und jetzt auf Erholungsurlaub nach Hauſe fährt Begeiſt t erzählt er
von den Schönheiten des Orients Beſonders Konſtan

tinopel hat es ihm angetan Sie haben doch auch die
Sophien Moſchee beſucht frage ich Ach nee
neint er treuherzig ich bin Se nämlich proteſtant ſchl

Kriegszeitung der 4 Armee

Berechtigt Der Grenadier Krauſe will jetzt
nach acht Tagen noch einen Nachurlaub Was gibt er

Er möchte ſeine Frau gern
die ſei bisher immer zum Kartoffel und

Fliegende Blätter
mal treffenz Kohlenſteben unterwegs geweſen
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